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WhelmslMim Tageblatt
/ / UNö ^

Beftelluvgeu
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger.

Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven di «

Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Micher Gr-nn für sänmtlichk Kaiser!., KSchl. « . Mt. Kkhördea , sowie für die Gemeinde« Kant «. NevMtMrns.
Inserate für die lanfende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenourme « ; größere werden vorher erbeten .

ES «

F 248. Freitag, den 21. Oktober 1892. 18. Jahrgang.
Deutscher e i ch.

Berlin , 19 . Okt . (Hof - und Personalnachrichten .) Der

Kaiser traf gestern Nachmittag kurz nach 6 Uhr auf der „ Alexan¬
dria " von Spandau in Potsdam ein . Heute Vormittag begab
sich der Monarch , begleitet von den Flügel -Adjutanten vom Dienst ,
um 81/4 Uhr vom Marmorpalais aus in einer 4spännigen Hof¬
equipage nach Spandau , wo Se . Majestät einer größeren Gefechts¬
übung beiwohnte . Nach dem Schluß der Exercitien beabsichtigte
der Kaiser zu Wagen wieder nach dem Marmorpalais zurückzu -

kehreu . — Morgen Nachmittag erfolgt voraussichtlich die Ueber -

siedelung der Kaiserlichen Majestäten und des gesammten
Kaiserlichen Hofstaates vom Marmorpalais nach dem Neuen

Palais .
Berlin , 19 . Okt . Die Kaiserin hat 50000 M . aus den

überschießenden Mitteln der Schloßfreiheitslotterie der Stadt
Berlin für arme Wöchnerinnen geschenkt.

Berlin , 18 . Olt . Die N . A . Z . bezeichnet die Gerüchte
von dem Ausscheiden des Schatzsekretärs Malzahn aus seiner
Stellung als jeder Begründung entbehrend . — Offiziös wird be¬

stritten , daß der Plan einer Erhöhung der Brausteuer auf Bayerns
Widerspruch fallen gelassen sei .

Der Gesandte in Oldenburg Graf v - d. Goltz hat einen Ur¬
laub angetreren . — Der Gesandte in Hamburg Frhr . v . Tielmann

ist vom Urlaub auf seinen Posten zurückgekehrt und hat die Ge¬

schäfte der Gesandtschaft wieder übernommen .
Die Militärvorlage ist nebst Begründung dem Bundesrath

heute im Aufträge des Kaisers durch den Reichskanzler im Druck

zugestellt worden . Der Bundesrath dürfte sich morgen mit der

Berathung über die geschäftliche Behandlung der Vorlage bereits

beschäftigen.
In dem Befinden des Herrn Finanzministers Dr . Miguel ist

eine erhebliche Besserung eingetreten ; derselbe hat bereits gestern
einige Vorträge entgegennehmen können .

Um den preußischen Gemeinden die Möglichkeit zu bieten ,
durch stärkere Heranziehung der geistigen Geiränke zur indirekten

Besteuerung eine übermäßige Anspannung der Einkommensteuer
zu vermeiden , finden , wie der „ Westd . A . Z " aus Berlin berichtet
wird , augenblicklich Verhandlungen mit den Bundsstaaten statt ,
die , von Preußen angeregt , die Beseitigung der durch die Zoll -

vercinsverträge der Kommunalbesteueruug der geistigen Getränke

gezogenen Schranken bezwecken.
Die Buchdruckergehilfenschaft war am Sonntag Vormittag ,

etwa 3000 Köpfe stark , auf dem Bock versammelt . „ Die heutige
Lage der Buchdruckergehilfen " lautete das Thema , für welches
Herr Besteck das Referat übernommen hatte . Redner bezeichnete
als die Signatur der Lage das Bestreben des Unternehmerthums ,
die Löhne zu reduziren . Wie wenig Lohnherabsetzung am Platze
sei , das habe nicht nur der Correspondent , sondern selbst das

Preßorgan der Prinzipale anerkannt . Referent kritisirte dann das

Buchdruckergewerbe als solches, welches durch den Concurrenzkampf
Mitglieder aufweise , die die Ausführung von Aufträgen im re¬
ellen Werthe von 100 Mk . für 50 M . übernehmen ! ! Herr
Besteck führte als weitere Illustration einen Fall an , wo ein bunt¬

farbiger Katalog , dessen Herstellung ca. 1000 Mk . erfordert , für
450 M . geliefert worden sei .

Stettin , 18 . Okt . Nach amtlicher Mittheilung ist eine am

Sonntag hier verstorbene Frau , wie die baktereologische Unter¬

suchung ergeben hat , der asiatischen Cholera erlegen .

Stuttgart , 19 . Oktober . Der Leibarzt des Königs , Dr .
Teuffel, wurde als Geisteskranker in eine Irrenanstalt gebracht .

A « - l a « ».
Wien , 20 . Okt . Kaiser Franz Joseph hat , wie das Mi¬

litär -Verordnungsblatt veröffentlicht , den Prinzen Leopold von
Preußen zum Oberstlieutenant im 7. Husarenregiment , dessen In¬
haber der Kaiser Wilhelm ist , ernannt .

Wien , 18 . Okt . In der gestrigen Abendsitzung der öster¬
reichischen Delegation zu Pest hat der Minister des Auswärtigen
Graf Kalnoky , auf die Anzapfung des Jungczechen Eym geant¬
wortet . Er bezeichne diese Rede als schädlich. Es sei bedauerlich ,
wenn die Nationalitätsverhältnisse in die auswärtige Politik hin -
cingemengt würden . Er , der Minister , wünsche das beste Ver -

hältniß zu Rußland und er sei begierig auf die Wirkung der An¬
regung Eyms wegen einer Besserung der Handelsbeziehungen zu
Rußland . Das deutsch-österreichische Bündniß sei ein Defensiv -
bündniß , dem Jeder sich anschließen könne . Er werde bei der
bisherigen Politik verharren .

London , 19 . Okt . Ein Telegramm des Standard aus
Varna besagt , Rußland könne mittels der gegenwärtigen zur
Schwarzen -Meer -Flotte gehörigen Schiffe 20000 Mann von einem
Küstenpunkt zum andern schaffen . Eine in Hassarkaja ans Land
gesetzte russische Armee werde Konstantinopel umzingeln und der
Zar werde beim Sultan alles erzwingen können , was er wolle ;
man befürchtet daher , daß der Sultan in der neuerdings wieder
aufs Tapet gebrachten Dardanellenfrage wichtige Zugeständnisse
machen werde .

London , 19 . Okt . Reuters Bureau meldet aus Mozam¬
bique : Die Expedition des Majors v . Wißmann ist Anfang
September am Chiromo angelangt . Wegen der Trockenheit des
Flusses war sie nur langsam vorgerückt .

W «r r t » e .
8 W ilhelmshaven , 19 . Oktober . Der Stationsarzt Ober -StabSarzt

Dr . Bäuerlein hat eine Dienstreise rach Cuxhaven , der VermessungS -Dirigen
Korvellen -Kapitän z . D . Tarmer ck- e Dienstreise nach Schilltghörn angetreten
— Feuerw -Hauptmann Brandt und Aapitänlimtenant Bredow sind vom
Urlaub zmückgekehrt. — Kapitän lientenant Hoepner hat Urlaub bis 26 , d . M .
nach Landsberg a W . Kapitäntimtenanl Schliebner Urlaub bis 30 . d . M .
nach Hannover und Schlesien a getreten . — Masch .-Jng . Bartsch ist von
Nürnberg zmückgekehrt. — Masch .-Jng . Lehmann , komdt . zur Torpedoboots -
Abnahme -Kommtssion , ist hier elngetroffen . - S . M . S . „Prinzeß Wilhelm "

Komdt . Kapitän z. S . Bceters ist heute Morgen 10 Uhr 30 Min . von Ladiz
hier eingetroffcn und aus Rhede geankert . ES salutirte mit 15 Schuß die
Flagge des StationSchess , woraus 7 Schuß Salut von der II . Matr .-Art .-
Abthlg . erwidert wurden . — DaS Uebungsgeschwader wird voraussichtlich
morgen bier einlausen und bis zum Montag verbleiben .

— Lieut . z. S . Marwede ist an Bord S . M . S . „Prinzeß Wilhelm "

kommandirt und hat seinen Dienst angetreten . — Kaptlteut . «Krumme ist von
S . M . S . „ Prinzeß Wilhelm " alkommandirt und wird sein Kommando zur
Marine -Akademie sobald als möglich antreten .

— Wilhelmshaven , 20 . Okt . Durch A . K . O . vom 17 . ds .
ist der Kapitän z . S . Graf v . Haugwitz zum Ober -Werft -Direktor
der Werft zu Danzig ernannt .

— Atel , 19 . Okt . Dem Hosmarschall S . K . H . des Prinzen
Heinrich von Preußen , Kapitän z . S . L 1» suits der Marine

Frhrn . v. Seckendorfs , ist die Erlaubniß zur Anlegung des Ehren¬
kreuzes 1 . Klaffe des Fürstlich schaumburg lippischen Hausordens
ertheilt worden .

— Berlin , 19 . Okt . Der Vizeadmiral Köster , Direktor des
Marine -Departements des Reichs -Marine -Amts , ist vom Urlaub

hierher zurückgekehrt . — Der Korvettenkapitän Rüdiger , komman¬
dirt als Stellvertreter des Kaiserlichen Gouverneurs für Deutsch -

Ostafrika ist hierher zurückgekehrt .
— Berlin , 19 . Okt . Das Kanonenboot „ Iltis "

, Komman¬
dant Kapitänlieutenant Graf v - Baudissin , beabsichtigt , morgen vsn
Honkong nach Amoy in See zu gehen .

— Darmstadt , 19 . Okt . Der Prinz und die Prinzessin
Heinrich von Preußen und ihr Sohn Prinz Waldemar kommen
Ende dieses Monats hierher zum Besuch .

— London , 18 , Okt . Auf den königlichen Werften Englands
werden gegenwärtig 20900 Arbeiter beschäftigt , von denen 5500
anernd angestellt sind , d . h . die in ihrem Verhältutß zum Staate

wie andere Beamte stehen . Die restlichen 15400 , arbeiten aus
eine Kündigungsfrist von 14 Tagen , mit der ausdrücklichen Ein -
! hränkung , daß Mangel an Arbeit kein Grund zu einer Ent¬

lassung sein darf . Nach dem Mval cksksuvs a«t vom 31 . 5 . 89 ,
der den umfangreichen Flottenneugründungsplan in sich schließt ,
ist vor der Hand allerdings an diesen Umstand nicht zu denken'
Sa man auf englischen Werstetablisfements fieberhaft thätig . Die

Lohnverhältnisse sind feit diesem Etatsjahr nach denen der

Privatwerften regulirt , d . h . man nahm den Durchschnitt der

Löhne von den Jahren 1886 —90 , die im erstgenannten Jahre
am ungünstigsten , im letzten die günstigsten waren . Durch dieses
mehr oder weniger gezwungene Arbeitgebenmüssen , ist dem

Marinebudget eine Mehrausgabe von 1600000 Mark erwachsen .
— Londoa , 18 . Oktbr . Die englische Regierung hat die so¬

fortige Herstellung von 14 Torpedobooten angeordnet . Dieselben
werden in zwei Klassen zerfallen . Die eine wird 10 Schiffe um¬

fassen, die bedeutend schneller und in Gehalt als auch Umfang
um Vieles größer als alle bisher errichteten Torpedoboote sein
werden . Die zweite wird auS vier Schiffen bestehen , welche , ob¬

wohl in Gehalt größer und seetüchtiger als die Torpedoboote ,
doch kleiner , wenn auch schneller , als irgend eines der Torpedo¬
kanonenboote sein werden . Der Credit für die Herstellung der
10 Schiffe war in der letzten Marinevorlage vorgesehen worden ;
die Erbauung der vier größeren Boote ist etwas später beschlossen
worden . Jedes der 10 Schiffe wird 140 Fuß lang und 14 Fuß
6 Zoll breit sein . Dieselben sind 10 Fuß länger und 1 Fuß
breiter als die in 1889 der Marine beigefügten sechs Torpedo¬
boote . Die in 1889 errichteten Boote hatten eine garantirte
Schnelligkeit von 22,5 Knoten und bestanden mit einem Ballast
von 20 Tonnen die diesbezügliche dreistündige Probefahrt . Die
neuen Schiffe sollen eine garantirte Schnelligkeit von 23 Knoten
mit 26 Tonnen Ballast erhalten . Die „Times " bemerken , daß die
vier übrigen Schiffe , welche man wohl als Divisionsboote be¬

zeichnen könne , kaum ihres Gleichen in einer anderen Kriegsmarine
haben dürften . Dieselben werden 180 Fuß lang und 18 Fuß
6 Zoll breit fein und werden nicht weniger als 27 Knoten in
der Stunde laufen , etwas über 31 gesetzliche Meilen . Obwohl
nur um ein Geringes größer als alle anderen Torpedoboote , des¬

halb den feindlichen Geschossen kaum bessere Zielpunkte darbietend ,
werden sie doch einen Vortheil , dessen sich keiner der „catchers "

erfreut , besitzen : sie werden im Stande sein , schneller als alle

Kaperer und Kreuzer zu laufen und beinahe alle Torpedoboote
einzuholen .

L o i » l e r.
Wilhelmshaven , 20 . Okt. Folgende A . K. O . ist ergangen :

„ Ich spreche Ihnen Meine besondere Zufriedenheit aus über die

geschickte Ausführung der von Ihnen mit Meiner Kreuzerkorvette
„ Prinzeß Wilhelm " bei den Festlichkeiten in Genua auSgeführten
Mission . Als Zeichen der äußeren Anerkennung verleihe Ich Ihnen
gleichzeitig den Königlichen Kronen -Orden 2 . Klasse und lasse die
Dekoration anbei folgen . Marmorpalais , den 17 . Oktober 1892 .

gez. Wilhelm 4 . K An den Kapitän zur See Boeters , Komman¬
dant Meiner Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm " .

8 Wilhelmshaven , 20 . Okt. Aus Anlaß des Geburtstages
Ihrer Majestät der Kaiserin am 22 . d . M . werden sämmtliche im

1i. Dondorf und Söhne .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

„ Im Uebrigcn wünsche ich , daß wir bei der Sache bleiben ,
"Mtnieister von Gebhard wird uns heute oder morgen seine Auf¬
wartung machen , ich erwarte , daß er auch bei Dir einen freundlichen
Empfang findet . "

„ Und was weiter ? " fragte Dondorf kühl .
«Die Gebhard 's sind eine alte Familie , sie hatten früher

großen Grundbesitz , sie verloren ihn nach und nach , weil es wohl
an rechter Verwaltung fehlte . Eine Verbindung mit dieser Fami¬
lie kann Dir nur zur Ehre gereichen , und wenn Herr von Geb¬
hard auch unbemittelt ist, so sichert doch die Morgengabe Valescas
dem jungen Paar eine standesgemäße Existenz . "

„ Also hast Du die Entscheidung schon getroffen ? " sagte
der Geheimrath sarkastisch, aber in demselben Moment verschwand
auch das spöttische Lächeln von seinen Lippen , um einem finstern ,
drohenden Ausdruck Platz zu machen ; sah er doch plötzlich unten

^
Garten Valesca in heiterem Gespräch mit dem Direktor

Hatte Forberg sie aufgesucht , um eine Verbündete an ihr zu
gewinnen ? Oder war cs nur eine zufällige Begegnung gewesen ?

Forberg stand im Begriff , Abschied zu nehmen ; der Geheim -

I n
^ stig vom Fenster zurück . Diese Entdeckung hatte ihn

n hohem Grade aufgeregt , er mußte sich gewaltsam bezwingen ,

lnn,
* 3rau diese Aufregung nicht zu verrathen , deren Ur -

>hr neuen Stoff zu beißenden Bemerkungen gegeben haben

„ Wir können darüber ja später noch berathen "
, sagte er in

bedeutend milderem Ton ; zuvor muß man den Herrn doch kennen
lernen , seinen Charakter prüfen und über seine Lebensweise und

sonstigen Verhältnisse Erkundigungen einziehen . "

„ Botho giebt ihm daS beste Zeugniß . "

„ Das Urtheil Bothos hat für mich keinen Werth ; es handelt
sich hier um die ganze Zukunft Valesca 's , da ist es unsere Pflicht ,
ernst zu prüfen und zu überlegen . "

Eine Antwort auf diese Bemerkung wartete Dondorf nicht
ab , er eilte hinaus und traf auf der Treppe mit Valesca zusammen ,
die aus dem Garten zurückkehrte .

Heiter lächelnd hielt sie ihm den Blumenstrauß hin , den sie
in der Hand trug ; sie erschrak , als sie jetzt in sein finsteres Antlitz
blickte .

„ Du warst im Garten ? " fragte er. „ War nicht Direktor

Forberg bei Dir ? "

„ Gewiß , Papa "
, erwiderte sie unbefangen . „ Als ich in den

Garten gehen wollte , kam er aus Deinem Kabknet , ich hatte ihn
gestern ja kennen gelernt — "

„ Und da glaubtest Du ihn einladen zu müssen , Dich in den
Garten zu begleiten ? "

Der gereizte Ton , in welchem Dondorf diese Frage aufwarf ,
mußte Valesca unangenehm berühren ; Forberg hatte gestern und

auch heute den Eindruck eines ehrenhaften und gesinnungstüchtigen
Mannes auf sie gemacht , sie wußte , daß ihr Vater in seinem In¬
teresse Handlungen von ihm forderte , die Ehre und Gewissen ihm
nicht gestatteten .

„ Ich habe ihn eingeladen , weil er mir sagte , er liebe die
Blumen und vorzüglich die Rosen "

, erwiderte sie, „ und über die

Kultur der hochstämmigen Rosen hat er mir manchen werthvollen
Fingerzeig gegeben . Er ist wirklich ein sehr liebenswürdiger Herr ,

Papa . "

Die Schatten , welche Dondorf 's Stirn « mwölkten , wurden
immer finsterer , er wollte sich gleichwohl zu einem Lächeln zwingen ,
aber der Versuch mißlang .

„ Liebenswürdig !" wiederholteer achselzuckend, „ weshalbsollte
ein junger Herr Dir gegenüber nicht liebenswürdig sein ? Herr
Forberg ist aus meinen Diensten entlassen , ich hoffe , das wird Dir

genügen ."

„ Entlassen ? " fragte Valesca bestürzt .

„ Sagte er es Dir nicht ? "

„ Nein , aber Alfred sprach gestern darüber und ich betrachte ,
aufrichtig gesagt , diesen Bruch als ein Unglück für Dich . Verstehe
ich auch wenig oder gar nichts von dem großen Werke draußen ,
so habe ich gestern doch die Ueberzeugung gewonnen , daß Herr
Forberg ein kenntnißretcher und sehr erfahrener Leiter desselben ist,
und kann er es mit seiner Ehre nicht vereinbaren , die Befehle

auszuführen , die Du ihm gegeben hast , so — "

„ Kind , davon verstehst Du allerdings nichts "
, unterbrach der

Geheimrath sie schroff ; „ es würde zu weit führen und wäre auch

zwecklos, Dich darüber belehren zu wollen . "

Er nickte ihr noch einmgl zu und schritt an ihr vorbei , aber

er ging nicht in sein Kabinet , sondern in den Garte « , um hier

ungestört über das Projekt nachzudenken , das seine Gattin ihm

vorgeschlagen hatte . _

V .

Eine heira thslustige Wittwe .

Wenn der Baron dem Amerikaner Madame Stern als eine

schöne Frau anpries , so war das doch eine etwas gewagte Behaup¬
tung : eine Schönheit konnte Niemand diese Frau nennen , die alle
Künste cher Toilette zu Hülfe nahm , um die immer sichtbarer wer¬
denden Spuren des nahenden Alters zu verbergen . (Forts , f.)



Hafen und auf Rhede liegenden Schiffe mit Flaggenparade über
die Toppen flaggen . Die auf Rhede liegenden Schiffe salutiren
Mittags mit 21 Schuß , das älteste Schiff feuert den ersten Schuß .
Die fiskalischen Gebäude werden von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr
Abends flaggen .

Wilhelmshaven, 19 . Oktober . Oberwerftdir. Kapitän z . S .
Freiherr von Bodenhausen ist von seiner Dienstreise zurückgekehrt
und hat die Geschäfte des Oberwerft -Direktors wieder übernommen .

Wilhelmshaven, 19 . Okt. Der Lieutenant z. See Alexander
Graf von Monts (ältester Sohn des verstorbenen kommandirenden
Admirals ) , der vor zwei Sommern auf dem Artillerieschießplatzbei Kummersdorf durch das Krepiren einer Granate schwer ver¬
wundet wurde , hat in diesem Sommer seit jenem Unfall zum
ersten Mal wieder Dienst an Bord eines unserer Kriegsschiffe
gethan (als Wachoffizier auf dem Kadettenschulschiff „ Stosch " ) .
Wie man mittheilt , ist dieser Dienst dem Grafen aber nicht
besonders zuträglich gewesen , da die Wunde am Fuß wieder
verschiedentlich in Folge von Anstrengungen in Eiterung über¬
ging , so daß Graf von Monts ein Urlaubsgesuch einreichen
mußte .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Die Wahl eines Beigeordneten an
Stelle des Herrn Rektor Gehrig , dessen Amtsperiode vor einigen
Tagen abgelanfen war , ist auf nächsten Sonnabend , 22 . Oktober ,
festgesetzt.

Wilhelmshaven , 20. Okt. Die höhere Mädchenschule wurde
heute durch Herrn Reg .- und Schulrath Schultze aus Aurich im
Beisein des Unterrichtsdirigenten , Herrn Pastor Jahns , einer Be¬
sichtigung unterzogen . Es wäre wünschenswerth , wenn dieselbe
Anlaß gäbe , die Angelegenheit betr . den Neubau der Schule in
regeren Fluß zu bringen . Die derzeitigen äußeren Verhältnisse
der höheren Mädchenschule sind auf die Dauer nicht haltbar . Die
Zahl der Schülerinnen wächst mit jedem Jahr , aber die ermietheten
Schulräume , die kauni den allerelementarsten Anforderungen ent¬
sprechen , sind dieselben geblieben . Eine Verlegung der Schule aus
den jetzigen Räumen kann nur eine Frage der Zeit sein . Da nun
das Staatsministerium , wie die städtische Verwaltung eine Beihilfe
zu einem Neubau in Aussicht gestellt haben , wird die Verwaltung
der Schule sich zweifellos für einen Neubau entscheiden . Die
Ausführung desselben wird freilich , da eine Reihe von Vorfragen
ihrer Erledigung harren und diese mancherlei Instanzen zu durch¬
laufen haben , noch geraume Zeit auf sich warten lassen .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Die polizeilichen Behörden haben
in letzter Zeit ein scharfes Auge auf die Schlupfwinkel der
Unsittlichkeit . Sowohl hier als in Bant wurden in den
letzten Tagen mehrere Verhaftungen von theilweise in sehr jugend¬
lichem Alter stehenden Frauenspersonen vorgenomwen .

Wilhelmshaven, 20 . Okt. Aus einem hiesigen Juwelierladen
an der Roonstraße wurde am Sonnabend eine goldene Cylinder -
uhr entwendet . Der Dieb konnte bisher nicht ermittelt werden .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Die Herbstkontrolversammlungen
für das Jadegebiet werden am 8 . und 9 . November im Exerzier¬
hause an der Ostfriesenstraße abgehalten .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Nachdem wir vor einigen Tagen
die zu Gunsten der Hamburger Nothleidenden veranstaltete Samm¬
lung geschlossen hatten , war uns noch nachträglich ein Betrag von
24 M . zugegangen . Wir haben denselben unter dem herzlichsten
Dank an die mildthätigen Geber heute dem Hamburger Nothstands -
Ausschuß übermittelt .

Z Wilhelmshaven , 20 . Okt . In MO ^ 0 , 770 m von
der Bakentonne „ Jadeplate "

, ist auf 11 nr Wassertiefe das Wrack
eines Küstenfahrzeugs aufgefunden , dessen Großmast bei Niedrig¬
wasser etwa 1 w aus dem Wasser ragt .

Z Wilhelmshaven , 20 . Okt . Die Zahlung des während einer
Choleraepidemie zu gewährenden Zuschusses in solchen Orten , wo
sich gleichzeitig Truppen der Landarmee befinden , hat für die Ma¬
rinemannschaften auf dieselbe Zeit , wie bei diesen Truppen zu er¬
folgen .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Zu den Fragen, von welchen be¬
kannt geworden ist , daß ihnen der Kultusminister Dr . Bosse ein
besonderes Interesse widme , gehört auch die Reform des höheren
Mädchen -Schulwesens . Die vielbesprochenen Vorschläge wurden
zur Zeit im Kultusministerium eingehend geprüft und es darf als
nicht unwahrscheinlich gelten , daß bereits in der nächsten Tagung
mit bestimmten Anträgen an die Landesvertretung wird herange¬
gangen werden . Einen der wichtigsten Punkte der bezüglichen
Reformfrage bildet die Entscheidung darüber , in wie weit zukünftig
der Unterricht an höheren Mädchenschulen vorzugsweise in die
Hände von Lehrerinnen , statt in die von Lehrern zu legen sei.
Es hat nach der „ Post " den Anschein , als sei man an zuständiger
Stelle der Erweiterung des Rechtes der Lehrerinnen , an höheren
Mädchenschulen zu unterrichten , durchaus nicht abgeneigt .

Wilhelmshaven , 18 . Oktober . Nach einem Urtheil des
Reichsgerichts vom 3 . Mai d . I . ist eine Lebenspersicherungs -
Police kein Werthpapier im Sinne des Art . 313 H .-G .-B . ,
sondern lediglich eine Beweisurkunde , sie kann also weder Gegen¬
stand eines Faustpfandes , noch eines kaufmännischen Zurück¬
behaltungsrechts sein.

Wilhelmshaven , 20 . Okt. In unserer Geschäftsstelle liegt
zur Einsicht der Belheiligten offen ein Verzeichniß der am 15 . Sept .
1892 gezogenen Serien der Staatsprämienanleihe von 1855 , deren

dazu gehörige Schuldverschreibungen zur Rückzahlung gelangen ,
sowie ein Verzeichniß der bereits früher verloosten und gekündigter
Serien der Staatsprämienanleihe von 1855 , aus welcher noch
Schulverschreibungen rückständig sind .

N« L Srr n « 8t,e »r rer Protzt«? -
Hetdmühle , 18 . Oktober . Der bekannte Sonntagsjäger aus

Wilhelmshaven jagte am letzten Sonnabend ohne Erlaubniß in
unserm Nachbarorte Grafschaft . Da es an diesem Tage regnete
und der betreffende Herr wohl seine Brille zu Hause gelassen ,
hatte er das Malheur , statt einen Hasen zu schießen, eine Kuh
des Landwirths M . am Hinterbein zu verwunden . Die Sache
ist zur Anzeige gebracht und wird der Sonntagsjäger einen zweiten
Denkzettel für seine freie Jagd erhalten . (G .)

Accum , 17 . Okt . Die Oldeuburger Zeitung schreibt in einer
Mittheilung aus dem südlichen Jeverland , daß die Accumer St .
Johannibrauerei ihren Betrieb eingestellt habe , weil wegen der
Choleragefahr der Bierkonsum äußerst gering geworden sei . Die
Brauerei hat allerdings in einigen Wochen nicht gebraut , weil ,
wie alljährlich , die Maschinen gründlich nachgesehen und die Kessel
gereinigt werden mußten . Ferner hat die Brauerei einen neuen
Braukessel bekommen ; die Entfernung des alten und die Auf¬
stellung des neuen großen Kessels nahm ebenfalls einige Zeit in
Anspruch . Wenn auch das Bierbrauen etwa 4 Wochen stand , so
hörte darum nicht die Versendung auf in den Wochen vor der
Kesselretnigung und der Reparatur wurde an verschiedenen Wochen¬
tagen zweimal gebraut ; und auch j ° tzt wird an manchem Tage
zweimal gebraut . Die hiesige Brauerei hat in diesem Sommer
mehr Bier versandt , als in den vorhergehenden Jahren .

Esens , 17 . Okt. In dem bekannten Prozeß der Neuharlinger-
sieler Schiffer gegen die Versicherungsgesellschaft des im Frühjahre
1891 an unserer Küste gestrandeten Dampfers Ocean King hat
auch das Reichsgericht in Leipzig zu Gunsten Ersterer entschieden .
Die Neuharlingersteler erhalten nunmehr das nette Sümmchen
von ca . 60000 M . ausbezahlt .

Lldenvmg , 18 Okt . Am Sonntag Nachmittag ist im kleinen
Saale der Markthalle das Heim für junge Kaufleute c . rsiwt
worden . Es wird fortan jeden Sonn - und Festtag von Nachm .
3 Uhr bis Abends 10 Uhr für alle Handlungsgehülfen und Lehr¬
linge geöffnet sein , ohne daß von ihnen ein Beitrag zu zahlen ist.
Für Unterhaltung und Belehrung wird gesorgt durch geeignete
Schriften und Gesellschaftsspiele , die in hinreichender Auswahl
vorhanden sind . Ebenso wird es jedem Besucher ermöglicht ,
schriftliche Arbeiten zu machen . Auch kleinere Vorträge populär¬
wissenschaftlicher Art sollen gehalten werden .

Aurich , 17 . Oktober . In der jüngst abgehaltenen Kreistags¬
sitzung wurde beschlossen, gegen die Verfügung des Regierungs -
Präsidenten vom 15 . v . M . , durch welche die vom letzten Kreis¬
tage abgelehnte Bildung einer gemeinsamen Gemeinde -Krankenkasse
angeordnet wird, , die gesetzliche zulässige Beschwerde zu erheben .
Ein in dieser Angelegenheit vorgelegtes Statut ward einstimmig
abgelehnt . Auch wurde die Gewährung von Unterstützungen an
unvermögende Schulverbände für nothwendige Volksschulbauten
aus dem Ertrage der landw . Zölle einstimmig abgelehnt .

Aurtch , 20 . Okt . Der Regierungsrath Wenckebach Hierselbst
ist an die königliche Regierung zu Köln versetzt .

Aurich , 20 . Okt . Zum ersten Mal wurden in diesem Jahre
hier in einem in hiesiger Gegend gemästeten Schwein Trichinen
gesunden .

Bremerhaven , 18 . Okt . Der hiesige Einwohnerverein ver¬
handelte in seiner gestrigen Sitzung über die Frage der Errichtung
eines neuen Postgebäudes , da das jetzige wegen seiner Lage an
dem äußersten Ende der Stadt und wegen seiner dem hiesigen
Verkehre durchaus nicht genügenden inneren Einrichtung den An¬
forderungen nicht entspricht .

Vermischte « .
— * Berlin , 18 . Okt . In seinem Landhause zu Char¬

lottenburg ist gestern , Sonntag , Mittag der Schlachtenmaler
Georg Bleibtreu im Alter von 64 Jahren gestorben . Er wurde
am 27 . März 1828 In Lauten am Rhein geboren und bezog
schon 1843 , also kaum 15 Jahre alt die Akademie in Düsseldorf .
Sein ausgesprochenes Talent erregte die Aufmerksamkeit des be¬
rühmten Malers Theodor Hildebrand , der ihn in sein Atelier
aufnahm und ihn weiter unterrichtete .

— * Berlin , 19 . Oktober . Amtlicher Cholerabericht des
Reichsgesundheitsamts : Vom 18 . Oktober werden gemeldet in
Hamburg 11 Erkrankungen , 1 Todesfall ; im Reg .-Bez . Marien¬
werder , Kreis Thorn , ein Flößer gestorben ; im Reg .-Bez . Stade ,
in Achim 1 Todesfall .

— * Leipzig , 19 . Okt . Heute früh 8 Uhr versuchten zwei
Strolche im Korridor des Hauses Nr . 6 der Köntgstraße den
Geldbriefträger Knöfel zu erdrosseln . Sein Hilferuf vertrieb die
Attentäter . — Von anderer Seite wird dem „ B - T . " dazu ge¬
meldet : Heute bei der ersten Austragung wurde der Gelobriefträger
Knöfel im Grundstück Königstraße 6 von einem Unbekannten über¬
fallen . Knöfel , obgleich scheinbar sehr schwacher Konstitution ,
konnte sich des Räubers erwehren . Derselbe ergriff , als Personen
herbeieilten , die Flucht . f

— " Trotha , 19 . Okt . Die Allgemeine ElektrtzitätSgeseü .
schüft eröffnete heute die elektrische Eisenbahn Halle -Giebichenstch,
Bad Wittekind -Trotha . Der Betrieb funktionirt tadellos .

— * Bochum , 1 . Okt . Mehrere der bedeutendsten Gesang¬
vereine aus den Städten Bochum , Dortmund , Hagen und Witte,
haben sich zu einem märkischen Sängerverbande vereinigt , um ge¬
meinsam den klassischen Gesang zu pflegen . Insbesondere solle ,
große Meisterwerke zur Einübung gelangen .

— * Oberhausen , 16 . Okt . Das Stadtverordneten -
kollegium hat die Einführung einer Biersteuer , welche einen Er¬
trag von 12000 M . liefern soll , beschlossen, stößt aber hiervst
auf heftigen Widerstand seitens der Wirthe und der Bürgerschaft
die kein Mittel unversucht lassen werden , um den Beschluß rüL
gängig zu machen . Die Erregung ist eine hohe , besonders Witz
betont , daß eine derartige Maßnahme dem Schnapsgenuß Von
schub leisten werde , was gerade für die hiesige Gegend , die n«,
von Bergleuten und Fabrikarbeitern bewohnt wird , sehr be¬
denklich sei.

— * Aus O st Preußen , 13 . Okt . In Kraukehnellen stay
dieser Tage der israelitische Handelsmann Kohn in dem hohl«
Alter von 110 Jahren . Seine Frau , mit der er 80 Jahre lang
glücklich, wenn auch in ärmlichen Verhältnisse lebte , hat W
Jahre ebenfalls schon überschritten und ist noch ziemlich rüstig .

— * In einem Greizer Blatt befinden sich zwei kuriose N»
zeigen . In der einen Nummer wird mitgetheilt : „ Meine Ver
lobung mit Fräulein Emma Ziegler erkläre ich seit der schrisi
iichen Mittheilung vom 8 August a . c . trotz ihrer Weigerung sii,
aufgehoben . Richard Jörk . " In der darauf folgenden Nummer :
Berichtigung . Ich erkläre hiermit , daß ich mit der Verlobungi -
aufhcbung des Herrn Jörk nicht einverstanden bin . Fch bin und
bleibe die Braut Emma Ziegler ."

— * Abgeblitzt . Geck (im Pferdcbahnwagcn zu einem ihn,
gegenüber sitzenden jungen Mädchen ) : „ Mein Fräulein , ich glaube
wir haben uns gestern schon gesehen ; im Thiergarten beim Affen¬
hause ? " Junges Mädchen : Das ist wohl möglich . Aber wie sind
Sie denn da heraus gekommen ? "

Angekommene Schiffe
Im neuen Hasen :

Am 17 . Olt . Victoria, Gümfleth von Kleinwörden mit Kartoffeln.
„ Pophandel, Ducker von Nordenham mit Gerste nach Aurich.

Am 19. Okt. Anna , Freudenthal von Bremerhaven lern_
Briefkasten der Redaktion .

Wir suchen in der nächsten Umgegend von Wilhelmshaven
— Bant , Heppens , Neuende — noch tüchtige Mitarbeiter siii
unsere Zeitung und bitten geeignete Bewerber , sich baldigst mii
uns in Verbindung setzen zu wollen .

Redaktion des „ Wilh . Tagebl ."

statt .

Kirchengemeinde Bant .
Sontag findet Beichte und Austheilung des hl . Abendmahle

Anmeldungen vorher in der Pastorei erbeten .
Harms , Pastor .

W !ih « l « ry «i » ,n , 20. Oktober. K»rSS««chr ser OW« vsrg !schW S?-i
rmd LMösÄ, MM WiHÄMHavW. Kranit verlaust

4 PLt. Deutsche « «ichSEH « . . . . . . . 108,80 107.35
8>/z pLt . Deutsche RetchSaMH« . . . 100,- 108,55
3M . dv . . . . . . . LZ,89 87,15
4 PLt. preußisch« ionsolldtrte Anleihe . . . . . 108,68 107,15
» V. M . d». . . . . . 180.28 180,75
4 PLt. d». . . . . . 86,88 87,15
8 V- M . OidMS. LonsvlS . . . . . . . . LS,— 100,-
4 PLt . Oldenburg . KsrsMMÄ -AÄeH« . . . . 101,— —
4M . de. d». GM , SIMM . 101,28 —
N/zpLL. d». ds , . . . . S7,— S8,
SV, M . Old Mb. Bsd,8krÄ !t-PssridSrt«s« (WrdSar) SS,— —
3' /, M . Brest« Staatsanleihe . . 97,48 97,95
s pLt Oldenburglsch « Prämienanleihe . . . . . 128,— 128,88
4 pLt «utin -Mbecker Prior.-OWgatto«es . . . 181,- 182,—
SV- M Hamburger Staattrent« . . . . . . S7 .20 —
4 vLt . Pfandbr . der Rhein. Hhpoth--Banl

Serie 62—64 . . 101,76 102 .25
3V,M Psaudbrtese der Rhein. HypothMnSanI . S5 .49 S5,9ö
4 pLt Psandbr . d. Preuß . Bod,rükredtt -MtiM-B« k

1L88 Nicht mrlloSSar . 102,28 182,75
Wechs. ans Amsterdam kurz für » Md. 188 i» « . 168,15 168,95
Wechs. rns Lo don knrz sür 1 Lstr. in Mk. . . 20,31 28,41
Wechs. ruf New . ork kurz Nr 1 Loll . in Mt. . . 4.18 4,21

Diskont der Deutsch« ReichSdank 3 Mt .

KSKSMSWWM MWSKchMKM «
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

Okt . 1g0LUMtgs.,783 .88, 8.8
Okt . IS. 81, such. 783.6S 4.8
Okt . 20 . f8t,Mrg».s7k2.8Lj 8.4
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KoilkilMerfchren.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Jnevb
Nachmann Pels , in Firma Nach¬
mann Prls L Co . zu Wilhelmshaven
ist zur Prüfung der nachträglich ange¬
meldeten Forderungen Termin auf den

2. November 1892 ,
Vorm . S Vi Uhr ,

vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst anberaumt .

Wilhelmshaven , den 18 . Okt . 1892 .

Königliches Amtsgericht.

Aufgebot.
Der Schlachter Bernhard Cohen

zu Neustadtgödens hat das Aufgebot
der Hypothekenurkunde über 220 Thlr .
Gold Kausschilltngsrest , eingetragen auf
Grund des Kaufkontraktes vom 8 . No¬
vember 1853 sx äsorsto vom 26 . No¬
vember 1853 für den Schmied Johann
Eberhard Hinrich Luiken zu Varel
im Grundbuche von Neustadtgödens ,
Band III , Bl . 83 , Abth . III , Nr . 3 ,
beantragt . Die angeblich verloren ge¬
gangene Urkunde wird gebildet aus
einer Ausfertigung des Kaufkontraktes
vom 8 . November 1853 und dem

Hypothekenschein vom 26 . November
1853 .

Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert , spätestens in dem auf den

L« . Februar 18SL ,
Vormittags 1« Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte an¬
beraumten Aufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzu¬
legen , widrigenfalls die Krastloserkiä -
rung der Urkunde erfolgen wird .

Wilhelmshaven , den 12 . Oktbr . 1892 .

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung .
An Stelle des von Wilhelmshaven

verziehenden Kaiserlichen Marine - Bau¬
raths a . D . Lindemann ist der Kaiser¬
liche Admiralitätsrath , Professor Or .
UorKvi » zu Wilhelmshaven von der
Königlichen Regierung zu Aurich zum
stellvertretenden Mitgliede der Ein¬
kommensteuer - Veranlagungskommission
für den Kreis Wittmund ernannt worden .

Wittmund , den 15 . Okt . 1892 .

Der Aorsihemle iler
AerMlagMgs -KonmWM .

Königliche Landrath .
Alfen .

Bekanntmachung .
Die Gemeindebehörden (Magistrate

und Gemcindevorstände ) veranlasse ich
hierdurch , mir umgehend anzuzeigcn ,
welche Veränderungen unter den Mit¬
gliedern der Einkommensteuer - Vorein¬
schätzungskommissionen durch Verziehen ,
Ableben u . s. w . etwa vorgekommen
sind , damit ich wegen der Neuwahlen
oder Neuernennungen das Erforderliche
anordnen kann . Einer Fehlanzeige
bedarf es nicht .

Das Verzeichniß der Voreinschätzungs¬
kommissionen ist abgedruckt in der Bei¬
lage zu Nr . 104 des Kreisblatts vom
3 . September 1891 .

Wittmund , den 15 . Oktober 1892 .

Der VoMen ^ e iler Einkommen -
stemr -VerMtagMgs - KommWM .

Königliche Landrath
_ A lse n ._

Bekanntmachung .
Zu den Herbst -Kontrolversammlungen

im Landwehrbezirk I Oldenburg haben
zu erscheinen :

1 . Die Offiziere , Sanitäts -Offiziere ,
Unteroffiziere und Mannschaften der
Reserve der Landarmee und der
Marine ;

2 . die zur Disposition ihrer Truppen
bezw . Marinetheile beurlaubten
und die zur Disposition der Ersatz¬
behörden entlassenen Mannschaften ;

3 . diejenigen Land - bezw . Seewehr -
Mannschaften der Jahrcsklasse 1880

. und die Vierjährig -Freiwilligen der
Kavallerie der Jahresklasse 1882 ,
welche in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September zum activen
Dienst eingetreten sind .

Ausgenommen von den unter 1
bis 3 Genannten sind diejenigen Offi¬
ziere , weiche Milit4 .tr - (Marine -) Beamte
des Friedensstandes oder Civilbeamte der
Militair - (Marine -) Verwaltung sind .

Ferner ist Folgendes z« be¬
achten : Besondere Gestellungsbefehle
werden nicht ausgegeben .

Die Militärpaffe u . Führungs¬
zeugnisse sind intt zur Stelle zu
dringen .

Befreiungsgesuche von Unterosfizieren
und Mannschaften sind bis zum 30 . Okt .
d . I . an die Kontrolstelle einznreichen ;
in Krankheitsfällen ist eine ärztliche
Bescheinigung beizufügen .
Die Kontrolplätze n. Ver -
sammlungszeiten find für
das Amt Jever und das

Jadegebiet :

Zu Jever am Kriegerdenkmal ai«
7 . November , Vorm . liU/z Uhl

zu Hohenkirchen an der Kirche
am 7 . Novbr . , Nachm . 2 ^

2 Uhr

zu Sande vor Griffll 's Hotel 01"
8 . November , Vorm . d^/4 Uhr

zu Wilhelmshaven im Exerzier¬
hause an der OstfnesenstrM
und zwar :
u . Jahresklasse 1887 und 188«

am 8 . Nov , Nachm . 2 V2 Uhr
b . Jahresklasse 1880 , 1885 u"d

1886 am 9. November , Vor¬
mittags 9 Uhr ,

0 . Jshresklasse 1889,1890 , ISA
und 1892 am 9 . November
Nachmittags 2 ^ Uhr .

Hierzu erscheinen auch die zur Ver¬
wöhnung verpflichteten Offiziere re

Wilhelmshavens .
Oldenburg , den 20 . Oktbr . 1892 .

Bezirks-Kommando k,
_ Oldenburg. _

Zu vermietheu
auf sofort mehrere schöne trockê

Wohnungen im Preise von 500 iv '
und darumer , verbunden mit am
Bequemlichkeiten .

Müller - und Margarethenstr . -Ecke.



Gefunden
1 alte silb . beschädigte Remontoiruhr

gelbem Zifferblatt , — 2 Beutel¬

portemonnaies aus Seehundfell mit
Inhalt , — 1 goldene Broche mit

großen gelblichen Brillanten ; letztere
Auß vor längerer Zeit verloren ge¬

gangen sein und ist erst jetzt zur Ab¬

gabe gelangt .
Die Eigenthümer wollen ihre An¬

sprüche binnen 3 Monaten im dies -

eitigen Polizeibüreau geltend machen .
Wilhelmshaven , 20 . Oktbr . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.
Bekanntmachung .
Die Lieferung und Anbringung von

Schieferplatten In dem Aborte des Rath¬
hauskellers soll im Wege der öffentlichen
Submission vergeben werden .

Termin zur Einreichung der Offerten
ist auf

Lonnavend , den 22 . d . M . ,
Vormittags II Uhr ,

angesetzt.
Die Lieferungsbedingungen können

in unserem Bureau cingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 18 . Oktbr . 1892 .

Der Magistrat .
O e t k e n.

Wa «ntmachu « g .
Es wird hiermit zur öffentlichen

Keunwiß gebracht , daß das diesseits
unterm 31 . August d . Js . erlassene
polizeiliche Gebot , betreffend den Ver¬
kauf von unreifem Obst re . , von heute
ab außer Kraft gesetzt ist.

Bant , den 19 . Oktober 1892 .

Der Gemeindevorsteher .
Meentz .

düvil kiiier k>i>stliolö8 .
Unterzeichneter beabsichtigt seinen mit

Kruggerechtigkeit versehenen frequenten

Gasthof
„ Die hshe Cnst "
genannt , in der Nähe des Marktplatzes
zu verkaufen . Bei dem Haufe be¬
findet sich ein schöner Garten , auch
können p . m . 10 Matten gute Weide¬
ländereien in Pacht beigegeben werden .

Näheres zu erfahren bei dem Herrn
Aktuar Geldes oder bei dem Unter¬
zeichneten .

Jever , 19 . Oktober 1892 .

Gastw. ^ b .

AMlkihen gesucht
gegen durchaus sichere Hypothek

6000 Mark
aus sofort und mehrere größere Ca -
Pitalien von

8 dis 18000 Mark
zum nächsten Frühjahr .

Heppens , 19 . Oktober 1892 .

Zu vermtethen
zum 1 . November eine freundl . Ober
Wohnung.
._ Neuheppens , Altestr . 16 .

Zu
^

vermtethen
eine Wohnung .

Grenzstr . 30 .

Zu vermieden
eine Giebelwohnuug zum 1 . Nov
oder später . Preis 190 Mk

Chr . Hübner , Marktstr . 7 .

Zn vermischen
zum i . Novbr . od . später eine trockene
Iraumsge UnterWohNNNg mit allem
tmbehor und Gartenland .

Verl . Gökerstraße 10 .

Da möbl. Zimmer
"U 1 oder 2 junge Leute zu vermiethen .

Grenzstraße 18 .

Zu vermiethen
-stände halber zum 1 . Novenst

8 raumlge ItuierwohUuug .

3 « vermiethen
aus 4 Räumen bettehende Ober -

" VYNUNg für 150 M .
Paul Vater , Neubremen .

Zu vermiethen -
eine Giebelwohnnng zum Preise
von 120 Mark .

1 küttemsvor, r
Grenzstr . VS. !

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer nebst
Schlafkabinet ( sep . Eingang ) mit Bur¬
schengelaß . Näheres

Roonstraße 76b , Laden links . -

Zu vermiethen .
eine freundl . möbl . Stube nebst
Kammer an 1 oder 2 Herren .

Verl . Gökerstr . 11 a , 1 Tr .

Zu vermiethen i
eine schöne UnterivohnUttg Per 1 . ^
November . Güterströme 24 . ^

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine UnterWohNNNg ,
best, aus Stube , Kammer , Küche , Keller
u . Boden zum Preise von 180 M .

H . Stolle , Mühlenstr. Nr . 2.

Mig M verkaufen: j
ein

MLIIo ^ z
Kaijerstraße 2 l .

Mehrere Mädchen
von hier und zehn von auswärts suchen
Stellung .

Frau Buchwald , Grenzstr . 3 .
Daselbst ist eine möblirte Stnbe

zn vermiethen .

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein Dienstmädchen .

Roonstraße 110 .

Gesucht
einige Zimmerlente .

Wittber .

Ksimsl -Agsnt
für eine leicht einzuführende Sterbe -
kaffe gesucht gegen hohe Provision .
Vorkenntniffe nicht erforderlich .
Off . unt . 8 . H . L . an die Exped .
dieses Blattes erb .

Gesucht
ein möbl . Zimmer für ein allein -

stehendrs Mädchen , welches Stellung sucht .
Off . u . L an die Exp . d . Bl . erb .

Frische

Schollen «.SlhkWe
im alten Handelshasen .

Lissssigv ^onckenungsn
an iniob bitts lob nm ^ obanä oinLN -
rolobsn .

Ua 8ob .- IllA 6ni 6Ni ,
kotorslrasso 85 , II . Ma § s .

UNbereitm-saBalt
für die

Mgehülsenjirilsittig
'

Kiel, RiNgstraße 55.
Sicherste v gründlichste Aus - ^

bildung .
Bisher 1 1LLFK meiner

bestanden HW Schüler
die Prüfung . Die Anstalt besteht
11 Jahre . Auch Ausbildung zu p
Privalbeamten und sonstigem Berufe .

^

Aufnahme am 15 » November und 2

s . Januar . Nähere Auskunft durch
I. ll. r . lieüewslln ,

Direktor .
an Nervosität ,

^

IX l Schwächezuständen , .
geheim . Krankheiten , Verlust der Mannes - .
kraft rc . leiden , erhalten auf Verlangen

^

ein werthvolles Buch über die Heilung
von Schwächezuständen u discr .
Leiden unentgeltlich und frsnkirt zuge¬
sandt durch M . 8oIiiLvIil »vl ' ,

Berlin , Wallstraße 16 . b

eine

„ ,Zu vermiethen
tem EI „

E *' Zimmer mit separa-

Msmarckstraße Nr . 31 , unt. , l . Th .

Visitenkarten
von den einfachsten bis zu den elegan¬
testen werden schnellstens angeftrttgt in
der Lith . Anstalt und Druckerei von

Varl varkbLnsell,
Roonstraße 75b .

Freitag , den 21. Oktober c. :

stM .

Zeige hiermit den Empfang sämmtlicher

Neuheiten für dieseSaison
an , als :

tüll , korldoräo unä

Ferner empfehle eine große Auswahl fein garnirter

Damen - und Linderhüte
ißerst billigen Preisen .

Bismarckstraße 56 ,
bei Herrn Buchbinder Weidermann .

volilsns «odsllls

U-IIs ISgl .

E

volüsno «!ö0s !I>s

l-°!pr!g I8SL
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Große

Keviim-Äelnlng sm 17 . Illovbi'. 1888 .
Ausschließlich Geldgewinne ohne Abzug
zahlbar . Loose » 3 Mk . (11 Loose
— 30 Mk ) mit Deutschem Reichs¬

stempel versehen empfiehlt

Berlin IV », Unter den Linden 3 .

Für Porto und Gewinnliste sind 30 Pf . ,
beizusügcn . 2888 Gewinne — 342300 Mk .

keblelluligeii suf l-liose unlei' IllseimlM «epilen prompt subgefülil 't.

i
i
i
1
2
4
8

10
20
40

300
500

1000
1000

90000
40000
10000

7300
5000
3000
2000
1000

500
300
100

50
40
30

90000 Mk .
40000
10000

7300
10000
12000
16000
10000
10000
12000
30000
25000
40000
30000

8 . 8klM,7 «
' "'"'

Empfange Anfang nächster Woche
nen Waggon schöne mehlreiche

Daversche

DLartoffeln

14 . 8 . 8 rm .
Bismarckstr .

14 .

Milvli ,
W . Wollermann.

Empfehle mein

Sokuksraanenlagvi »

: ! vorkommendem Bedarf . Dauerhafte
Waare , billige Preise . Anfertigung
nach Maaß , sowie Reparaturen schnell
und billig .

A . G . Kauften , Marktstr . 28 .

Guten MiltogslW
im

venlinon Hvltvn .

Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 ,. „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . » „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 3,00

„ Lagerbier 33 „ 3,00
Berliner Weißbier 20 ., „ 3,00
Grätzer Bier 15 ,. „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter ä „ " 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresienhöser )

u. Selterwasser
empfiehlt

« t I » IINii « .
Friedrichstraße 4 .

Schöne

Speise - Zwiebel « ,
L Psd . 9 Pfg . ,

bei A . LÜke , Grenzstraße 4.

Bin alle Sonnabend

mit bestem

Pferdefleisch
in Neuheppens auf dem Warst .

Frisch «
ScheWe « .Schollen

I . HeiNs , Banterstr. 10 .
Geölte , gemalte , lackirte u . Parquct -

Fußbödeu werden spiegelblank durch An¬
wendung von Fuchs u . Möllerndorfs

« « I »i »vriita880 ,
in Tosen » 1 .20 u . 2 .40 erhältlich in

Hutmachers Drogenhandlnug
in Wilhelmshaven .

Kr Kmm !
Hohrnzollernmiintkl,
N Allukticks, ^

sowie imprägnirte

Kchuwaloffs
in kleidsamen Facons . Preise mäßig .

LLLuluniMü ,
Wilhelmshaven .

zum Auffärben und Aufbürsten von
Kleiderstoffen , Hüten , Mützen , Bändern
empfiehlt in allen Farben

Drogenhandlung ,
Bismarckstraste 15 und Bant .

Empfing wieder einen Waggon hv -h -

sei - e , Helle Daber '
sche Z1 » KN « i »

Kartoffeln,
L Centncr 2,35 Mk . und einen Waggon
hockiskine weiße Jaderberger Kar¬

toffel », ä Centner 2 Mk .

Brcmerstr . 9 .

vkUUS

versuche Bergmann ' s

liilitziimileä - Ztziktz ,
dieselbe ist vermöge ihres Borax -Ge¬

haltes zur Herstellung und Erhaltung
eirus zarten , sammetweichen , blendend
weißen Teints ganz unerläßlich . Vor¬
rats . ä Stück 50 Pst bei

C . Hntmacher .

)
sämmtliche Neuheiten der Saison , empfing
und empfiehlt in größter Auswahl

Carl Barkhausea,
Roonstraße 75b .

solide Qualität , 90/95 om breit , Per
Meter 45 Pfg .

B . H. Bührmam »,
Wilhelmshaven .

Dem
"

deckt für 50 Pfg .

Reuende .

Hoves-Anzeige .
Gestern Abend um 8 »/z und

9 »/j Uhr entriß uns der unerbitt¬
liche Tod unsere innigstgeliebten
theuren Kinder

re . ^ k^- - ree
im zarten Alter von 5 Jahren
11 Monaten und 4 Jahren 4
Monaten .

Um stille Theilnahme bitten
alle Freunde und Bekannten die

tiesbctrübten Eltern

A . Stüwe u .- Frau ,
Marie geb . Dannemann

und Söhn
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Freitag ,
um 1/28 Uhr , vom Wcrftkranken -
hause aus statt .



^8US8ll'388S 8. Ivd . llolülsns . I^IkUö 8ii'a88ö 6.

Hsrvsrt - und ^ lntSr -iZAlsoii 1692 :
Lovdleme vLwen -

8li6l6l.

Vs88eräiLdte Lme -

8lierel.

llerrell -LtiekeleNvll
kür ^säkn § U88 xs886nä .

k»äücd6ll-8edllür- unü
Lllspl8tielel.

Llläven -

8tu!p6ll8l!ekel.

Lllabell-Iurll - uva
llsu88elnckv .

krowellatleu- unä 8a»8-
8odude.

luedtell-IaZS- u. 8odüür-
siiekel.

llerrell -8odllür- uoä
MZ8vdude .

Lillü6r8tjsks ! ,
I -oüsr mit Molitüttsr .

Lllsbev-

Kllmwi-8vdude
kür Linüsr .

Kllww!- Mü kilr-
8Ldude.

llssrpel2 -8edatt - uvä
llskell8t!elel.

ßtksibzrklike.

Ssll88edude
kür Linäsr .

Lllabvll-
8aLell8t !ekeI.

Vsll28olmde
kür Lainön uiici Hruksr .

86i868edud6 vllä küll -

toSe!.

keosrdte ullä Zlstte
Lrb6ji88ll6fel .

Üerrell-ÜLll88odlldk
mit und oÜQS Ls8at2.

Lilläer-

LllSdsll-LllZ- u. 8edllür-
86dllde .

^ 1lL8 « rHULliV
sllsr L.rt.

Die Auswahl iß in jedem e
'
Wluen Artikel, kesondersi« deu saeden ueu eingetroffenen Mmtersachen wirklich zroßarti- .

» ^ vll , UvItltLUKS ,

Hrößte AusWahl
IIL

Hmkll-MillterWerMllelll , Hemn-Slh»mliO> neueßk Fm«» Herm-Pkllnmell, Hem«-
Hmlocks, Hemll -Kaisnlllillltck, Hemll -GMlliimSlltklil,

sowie m Kuoteu - MSntkln aller Art
empfiehlt zu billigsten Preisen

Nsusstr . 16. KUL
. lloltdsns

.
Uöusstr . 16.

GroßkOeMgllerie
ru M ! !m8l ! !i i. Itl .

Ziehung am 26. « . 27. Oktober cr.

llWlLMll MM «
dsan

Ganze und halbe Loose sind nur in
geringer Zahl vorrüthig bei

fÜRlök i» «ÜÜM8NU.
( Kuisersaal ) .

Freitag , den S1. Oktbr . 1802 :

Die KroMadlluft .
Schwank in 4 Acten v . Schönthan u .

Kadelburg .

Zugelaufen
ein

jchwayer Dachshund.
Abzuholen Wilhelmstraßs 3 , Part.

kLLorLlllL
1 » tvi ' iLa11 « irrrL .
Gökersiraße 15 . Hochparterre .

Tieie Woche :m .

Entree 30 Psg ., Kinder 20 Pfg.
Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis

10 Ubr Abends .

Mlielmskav .

8sliwn-
li s r e l a.

I . DLvZellSIl
u Sonnabend , de« SS . Oktbr .,

im Vereinslokal „ Burg Hohenzollern " .
Anfang 8 Uhr .

Gäste durch Mitglieder eingeführt
sind .Willkommen.

Krieger -

und

WW ^ MDW Kampfgenosse »^
^ Verein

Heppens .

Außerordentliche
Vevsanrinlrrns

am Sonnabend , den SS .
im Vereinslokale.

Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Vsr8tAi^
Redaktion . Druck und Verlag von Th . S ü ß , Wilhelmshaven .
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